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 Burgenländischer Sportschützen-Landesverband 
 

Reinhold Schmidt, Landessportleiter KK und GK300m 
7083 Purbach, Eisenstädterstrasse 23 

Tel.: 0664/313 58 72, E-Mail: lsplt-kk-gk@bsslv.at 

 
 
 

Ausschreibung Landesmeisterschaft, 
Bgld. Meisterschaft und Cup 2024 

50m KK-Gewehr 

 
 
Austragungsort: Landeshauptschießstätte Eisenstadt 
 
Termin: Samstag, 27. Juli 2024 – Beginn: 07:45 Uhr 
  Sonntag, 28. Juli 2024 – Beginn: 07:45 Uhr 
 
Teilnahme: Teilnahmeberechtigt an den Meisterschaften sind Schützinnen und 

Schützen mit einem gültigen Schützenpass des BSSLV, sofern keine 
Sperre vorliegt 

 
Programm: Samstag, 27. Juli 2024: 
  
  Frauen und Männer, 3-Stellung 
  Seniorinnen 1 und Senioren 1, 2-Stellung 
  Seniorinnen 2 und Senioren 2, 2-Stellung 
  Seniorinnen 3 und Senioren 3, 40 sitz. aufgelegt, 40 steh. aufgelegt 
 
  Sonntag, 28. Juli 2024: 
   
  Jugend, liegend und stehend aufgelegt 
  Frauen und Männer, 60 liegend 
  Frauen und Männer, 40 stehend aufgelegt 
  Seniorinnen 1 und Senioren 1, 60 liegend 
  Seniorinnen 1 und Senioren 1, 40 stehend aufgelegt 
  Seniorinnen 2 und Senioren 2, 60 liegend 
  Seniorinnen 2 und Senioren 2, 40 stehend aufgelegt 
 
Schießzeiten: Werden nach Nennschluss eingeteilt und rechtzeitig zugesandt. 
 
Scheiben: Scheiben werden vom Landesverband zur Verfügung gestellt. 
 

Der Scheibenwechsel ist von jedem Schützen selbst zu organisieren! 
Vom Landesverband erfolgt kein Scheibenwechsel! 

 
Die Zielbeobachtung ist mit allen gängigen Systemen gestattet. 

 
Schießleitung: Landessportleiter oder eine von ihm beauftragte Person. 
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Nennungen: Die Vereine nennen alle ihre Teilnehmer ausschließlich mittels 
beiliegendem Excel-Formular bis 

 
 spätestens 14. Juli 2024 
 
 an die neue E-Mail-Adresse des Lsplt. (lsplt-kk-gk@bsslv.at). Später 

eingehende Nennungen werden als Nachnennungen gesehen und 
dementsprechend nachverrechnet. 

  
 Die Vereine und Teilnehmer erklären sich mit Abgabe der Nennung 

mit allen Punkten der Ausschreibung einverstanden. 
 
Nenngeld: EUR 12,-- pro Einzelschützen 
 (für Jugend ist die halbe Nenngebühr zu entrichten) 
 EUR 19,-- pro Mannschaft 
 
 Nachnennung EUR 22,-- 
 
 Mit Abgabe der Nennung ist ebenso das Nenngeld laut Nennung auf 

das Konto des Burgenländischen Sportschützen-Landesverbandes 
einzuzahlen. 

 
 Bankverbindung BAWAG PSK Bank,  
 IBAN: AT03 6000 0005 1003 6476, BIC: BAWAATWW 
 
 Nenngeld ist Reuegeld und wird nicht rückerstattet. 
 
Wertung: Einzelwertung erfolgt nur dann, wenn in den jeweiligen Klassen 

mindestens 4 Schützen aus 2 Vereinen genannt werden. 
Ansonsten Cup-Wertung. 

 
Ein Vor- und Nachschießen ist nicht gestattet. 

 
 Mannschaftswertung erfolgt, wenn mindestens 4 Mannschaften aus 

2 Vereinen genannt werden. 
 Mannschaften können klassenübergreifend genannt werden.  
 
 Die Ergebnisse werden danach auf der Online-Meisterschafts-

plattform des BSSLV, https://meisterschaft.bsslv.at, veröffentlicht. 
 
Kontrollen: Der Landessportleiter und die Landesverbandsfunktionäre sind 

berechtigt Kontrollen durchzuführen. 
 
Reglement: Die Wettkämpfe werden nach den gültigen Regeln der ISSF, der 

Österreichischen und der Burgenländischen Schießordnung durch-
geführt. 

 
Auswertung: Die Auswertung erfolgt mittels Ringlesemaschine. 
 
Waffen: Die Waffen müssen den gültigen Regeln der ISSF entsprechen. 
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Wettkampfjury: Wird vor Beginn der Wettkämpfe bekannt gegeben. 
 
Siegerehrung: Nach Abschluss der Wettkämpfe 
 

Medaillen und Urkunden werden nur an jene Schützen vergeben, die 
persönlich an der Siegerehrung teilnehmen.  
Für die Siegerehrung entschuldigt ist ein Schütze nur dann, wenn ein 
entsprechender Entschuldigungsgrund vor Beginn des Wettkampfes 
der Schießleitung mitgeteilt und von dieser als solcher anerkannt 
wurde.  

  Unentschuldigtes Fernbleiben eines Schützen von der Sieger-
ehrung wird als Unsportlichkeit und Missachtung der Burgen-
ländischen Meisterschaft gewertet. Der betreffende Schütze bzw. 
Schützin verliert den Anspruch auf eine Medaille bzw. Urkunde. 

 
Die Vereine und Teilnehmer erklären sich mit Abgabe der Nennung mit allen Punkten der 
Ausschreibung einverstanden. 
 
Die Organisatoren des Burgenländischen Sportschützen-Landesverbandes bitten um 
zahlreiche Teilnahme an der Bgld. Landesmeisterschaft, Bgld. Meisterschaft und Cup 2024. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Reinhold Schmidt e. h. 
Landessportleiter KK und GK300m 
 
 
Datenschutzgrundverordnung: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie durch die Teilnahme an Veranstaltungen des BSSLV 
bzw. bei Entsendungen durch den BSSLV für Foto-, Ton-, und Filmaufnahmen, die im 
Rahmen dieser Veranstaltungen bzw. Entsendungen entstehen, Ihre Zustimmung erteilen 
und diese vom BSSLV verwendet, veröffentlicht und im Rahmen der Berichterstattung 
weitergegeben werden können. Die bei der Anmeldung bekanntgegebenen Daten werden 
vom BSSLV verarbeitet und zur Ergebnisauswertung ggf. an ein entsprechendes 
Unternehmen weitergegeben. 
 
 
Information über Sportergebnismanagement 
 
Aufgrund der Einwilligung der betroffenen Person nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO bzw. der 
Erfüllung einer vertraglichen bzw. rechtlichen Verpflichtung des Verantwortlichen nach Art. 
6 Abs. 1 lit. b und c bzw. f, DSGVO werden die personenbezogenen Daten der betroffenen 
Person, soweit diese für die Leistungs-/Ergebniserfassung bzw. Ergebnismanagement im 
Zusammenhang mit der Anmeldung oder Teilnahme an (sportlichen) Veranstaltungen oder 
Wettkämpfen erforderlich sind, gespeichert und auch nach Art. 17 Abs. 3 in Verbindung mit 
Art. 89 DSGVO für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke und berechtigte 
Interessen des Verantwortlichen gespeichert und öffentlich zugänglich gemacht, sowie vom 
BSSLV gespeichert und öffentlich zugänglich gemacht. Dies wird von der betroffenen 
Person ausdrücklich zur Kenntnis genommen. 


